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Der IVb - Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat durch den 
Vorsitzenden Richter Lohmann und die Richter Portmann,
Dr. Blumenrohr, Dr. Zysk und Nonnenkamp

am 3. Februar 1988

beschlossen:

Der Antrag der Antragsgegnerin auf Pro­
zeßkostenhilfe für eine Revision gegen 
das Urteil des Oberlandesgerichts Karls­
ruhe - 18. Zivilsenat in Freiburg (Fami­
liensenat) - vom 29. September 1987 wird 
abgelehnt, weil die beabsichtigte Rechts­
verfolgung keine hinreichende Aussicht 
auf Erfolg bietet.

Die Beurteilung, mit rund 3 1/2 Jahren 
bis zur Zustellung des Scheidungsantrages 
sei die Ehe der Parteien noch im Sinne 
des § 1579 Nr. 1 BGB "von kurzer Dauer" 
gewesen, begegnet unter den festgestell­
ten besonderen Umständen des Falles kei­
nen durchgreifenden rechtlichen Bedenken.
Das angefochtene Urteil läßt erkennen, 
daß das Berufungsgericht auch die Mög­
lichkeit geprüft hat, den Unterhaltsan­
spruch der Antragsgegnerin gemäß § 1579 
BGB nicht vollständig auszuschließen,



sondern nur herabzusetzen oder zeitlich 
zu begrenzen; davon hat es rechtsfehler­
frei keinen Gebrauch gemacht.
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